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1Wenn ein Hader ist zwischen Männern, so
soll man sie vor Gericht bringen und sie
richten  und  den  Gerechten  gerecht
s p r e c h e n  u n d  d e n  G o t t l o s e n
verdammen.2Und so der Gottlose Schläge
verdient  hat,  soll  ihn  doch  der  Richter
heißen niederfallen, und man soll ihm vor
dem Richter eine Zahl Schläge geben nach
dem Maß seiner Missetat.3Wenn man ihm
vierzig Schläge gegeben hat, soll man ihn
nicht mehr schlagen, auf daß nicht, so man
mehr Schläge gibt,  er  zuviel  geschlagen
werde  und  dein  Bruder  verächtlich  vor
deinen Augen sei.4Du sollst dem Ochsen,
d e r  d a  d r i s c h t ,  n i c h t  d a s  M a u l
verbinden.5Wenn  Brüder  beieinander
wohnen und einer stirbt ohne Kinder, so
soll  des  Verstorbenen  Weib  nicht  einen
fremden Mann draußen nehmen; sondern
ihr Schwager soll sich zu ihr tun und sie
z u m  W e i b e  n e h m e n  u n d  s i e
ehelichen.6Und den ersten Sohn, den sie
gebiert,  soll  er  bestätigen  nach  dem
Namen seines verstorbenen Bruders, daß
sein  Name  nicht  vertilgt  werde  aus
Israel.7Gefällt  es  aber  dem  Mann  nicht,
daß er sein Schwägerin nehme, so soll sie,
seine Schwägerin hinaufgehen unter das
Tor  vor  die  Ältesten  und  sagen:  Mein
Schwager  weigert  sich,  seinem  Bruder
einen Namen zu erwecken in Israel, und
will mich nicht ehelichen.8So sollen ihn die
Ältesten  der  Stadt  fordern  und  mit  ihm
reden. Wenn er dann darauf besteht und
spricht:  Es  gefällt  mir  nicht,  sie  zu
nehmen,9so soll seine Schwägerin zu ihm
treten  vor  den  Ältesten  und  ihm  einen
Schuh  ausziehen  von  seinen  Füßen  und
ihn  anspeien  und  soll  antworten  und

1إذِاَ كـَانتَْ خُصُومَـةٌ بيَـْنَ أنُـَاسٍ وتَقََـدمُوا إلِـَى القَْضَـاءِ

رُوا البْاَر ويَحَْكمُُوا علَىَ َليِقَْضِيَ القُْضَاةُ بيَنْهَمُْ، فلَيْبُر
المُْذنْبِِ.2فإَنِْ كاَنَ المُْذنْبُِ مُسْتوَجِْبَ الضرْبِ، يطَرَْحُهُ
القَْاضِي ويَجَْلدِوُنهَُ أمََامَهُ علَىَ قدَرَِ ذنَبْهِِ باِلعْدَدَِ.3أرَْبعَيِنَ
 إذِاَ زَادَ فيِ جَلدْهِِ علَىَ هذَهِِ ضَرَباَتٍ يجَْلدِهُُ. لاَ يزَدِْ، لئِلاَ
ــورَْ فِــي كثَيِــرَةً، يحُْتقََــرَ أخَُــوكَ فِــي عيَنْيَـْـكَ.4لاَ تكَـُـم الث
درَِاسِهِ.5إذِاَ سَكنََ إخِْوةٌَ مَعاً ومََاتَ واَحِدٌ مِنهْمُْ ولَيَسَْ لهَُ
تِ إلِىَ خَارجٍِ لرَِجُلٍ أجَْنبَيِ. أخَُو ابنٌْ، فلاََ تصَِرِ امْرَأةَُ المَْي
خِذهُاَ لنِفَْسِهِ زَوجَْةً، ويَقَُومُ لهَاَ زَوجِْهاَ يدَخُْلُ علَيَهْاَ ويَتَ
ذيِ تلَدِهُُ يقَُومُ باِسْمِ أخَِيهِ وجِْ.6واَلبْكِرُْ ال بوِاَجِبِ أخَِي الز
 يمُْحَى اسْمُهُ مِنْ إسِْرَائيِلَ.7وإَنِْ لمَْ يرَْضَ تِ، لئِلاَ المَْي
جُلُ أنَْ يأَخُْذَ امْرَأةََ أخَِيهِ، تصَْعدَُ امْرَأةَُ أخَِيهِ إلِىَ البْاَبِ الر
يوُخِ وتَقَُولُ، قدَْ أبَىَ أخَُو زَوجِْي أنَْ يقُِيمَ لأخَِيهِ إلِىَ الش
ْ أنَْ يقَُومَ ليِ بوِاَجِبِ أخَِي ً فيِ إسِْرَائيِلَ. لمَْ يشََأ اسْما
مُونَ مَعهَُ. فإَنِْ أصََر وجِْ.8فيَدَعْوُهُ شُيوُخُ مَديِنتَهِِ ويَتَكَلَ الز
خِذهَا9َتتَقََدمُ امْرَأةَُ أخَِيهِ إلِيَهِْ أمََامَ وقَاَلَ، لاَ أرَْضَى أنَْ أتَ
يوُخِ، وتَخَْلعَُ نعَلْهَُ مِنْ رجِْلهِِ، وتَبَصُْقُ فيِ وجَْههِِ، أعَيْنُِ الش
ــتَ ْ ــي بيَ ِ َ يبَنْ ــذيِ لا  ــلِ ال جُ ــلُ باِلر ــذاَ يفُْعَ َ ــولُ، هكَ وتَقَُ
ــوعِ ُ ــتَ مَخْل ْ ــرَائيِلَ بيَ ــي إسِْ ــمُهُ فِ ــدعْىَ اسْ ُ أخَِيهِ.10فيَ
علِْ.11إذِاَ تخََاصَمَ رَجُلانَِ، رَجُلٌ وأَخَُوهُ، وتَقََدمَتِ امْرَأةَُ الن
صَ رَجُلهَـَا مِـنْ يـَدِ ضَـاربِهِِ، ومََـدتْ يـَدهَاَ أحََـدهِمَِا لتِخَُلـ
َ َ تشُْفِقْ عيَنْكَُ.13لا وأَمَْسَكتَْ بعِوَرَْتهِِ،12فاَقطْعَْ يدَهَاَ، ولاَ
َ يكَنُْ لكََ فيِ كيِسِكَ أوَزَْانٌ مُخْتلَفَِةٌ كبَيِرَةٌ وصََغيِرَةٌ.14لا
يكَنُْ لكََ فيِ بيَتْكَِ مَكاَييِلُ مُخْتلَفَِةٌ كبَيِرَةٌ وصََغيِرَةٌ.15وزَْنٌ
صَحِيحٌ وحََق يكَوُنُ لكََ، ومَِكيْاَلٌ صَحِيحٌ وحََق يكَوُنُ لكََ،
ب تـِـي يعُطْيِــكَ الــر امُــكَ علَـَـى الأرَْضِ ال لتِطَـُـولَ أيَ
إلِهَكَُ.16لأنَ كلُ مَنْ عمَِلَ ذلَكَِ، كلُ مَنْ عمَِلَ غِشّاً،
ب إلِهَكَِ.17اذُكْرُْ مَا فعَلَهَُ بكَِ عمََاليِقُ فيِ مَكرُْوهٌ لدَىَ الر
الطريِــقِ عِنـْـدَ خُرُوجِــكَ مِــنْ مِصْــرَ.18كيَـْـفَ لاقََــاكَ فِــي
الطريِقِ وقَطَعََ مِنْ مُؤخَركَِ كلُ المُْسْتضَْعفِِينَ ورََاءَكَ،
ب هَ.19فمََتىَ أرََاحَكَ الر وأَنَتَْ كلَيِلٌ ومَُتعْبٌَ، ولَمَْ يخََفِ الل
تيِ يعُطْيِكَ إلِهَكَُ مِنْ جَمِيعِ أعَدْاَئكَِ حَولْكََ فيِ الأرَْضِ ال
ب إلِهَكَُ نصَِيباً لتِمَْتلَكِهَاَ، تمَْحُو ذكِرَْ عمََاليِقَ مِنْ تحَْتِ الر

مَاءِ. لاَ تنَسَْ. الس
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sprechen: Also soll man tun einem jeden
Mann,  der  seines  Bruders  Haus  nicht
erbauen  will!10Und  sein  Namen  soll  in
Israel heißen "des Barfüßers Haus".11Wenn
zwei Männer miteinander hadern und des
einen Weib läuft zu, daß sie ihren Mann
errette  von  der  Hand  dessen,  der  ihn
schlägt,  und  streckt  ihre  Hand aus  und
ergreift ihn bei seiner Scham,12so sollst du
ihr die Hand abhauen, und dein Auge soll
sie  nicht  verschonen.13Du  sollst  nicht
zweierlei  Gewicht  in  deinem Sack,  groß
und klein,  haben;14und in  deinem Hause
soll  nicht  zweierlei  Scheffel,  groß  und
klein, sein.15Du sollst ein völlig und recht
Gewicht  und einen völligen und rechten
Scheffel haben, auf daß dein Leben lange
währe in dem Lande, das dir der HERR,
dein Gott, geben wird.16Denn wer solches
tut, der ist dem HERRN, deinem Gott, ein
Greuel  wie  alle,  die  übel  tun.17Gedenke
was  dir  die  Amalekiter  taten  auf  dem
Wege, da ihr aus Ägypten zoget,18wie sie
dich angriffen auf dem Wege und schlugen
die  letzten  deines  Heeres,  alle  die
Schwachen, die dir hinten nachzogen, da
du müde und matt warst, und fürchteten
Gott  nicht.19Wenn  nun  der  HERR,  dein
Gott,  dich  zur  Ruhe  bringt  von  allen
deinen Feinden umher im Lande, das dir
der  HERR,  dein  Gott,  gibt  zum  Erbe
einzunehmen, so sollst du das Gedächtnis
der  Amalekiter  austilgen  unter  dem
Himmel.  Das  vergiß  nicht!


